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20
Jahre

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobath Therapie
Beckenbodentherapie
Ayurveda-Massage
Fußreflexzonentherapie
Osteopathie  neu!
Craniosacrale Therapie
Hausbesuche

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
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Aus der Vereinsarbeit

Für Dich, für uns, für alle

Öffnungszeit: Jeden Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen Platnersberg

Treff am Wochenmarkt 
Endlich! Endlich konnten wir wieder unseren beliebten Markttreff aktivie-
ren in schönster Biergartenatmosphäre mitten im Park am Platnersberg. 
Dafür haben die Händler:innen Tische und Stühle gekauft, die auf der Frei-
fl äche des Marktes für die Besucher zur Verfügung stehen. Dazu bieten Ih-
nen alle Stände in Selbstbedienung Getränke oder Essen. Egal ob Kaffee und 
Kuchen, Breze oder Eis, Leberkässemmel oder Fischbrötchen, die Sitzgele-
genheiten können zum Verzehr und Treffen genutzt werden. 

Die Gastronomie ist jeden 
Donnerstag von 9.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr verfügbar. 
Wir machen es vom Wet-
ter abhängig. Alle Gäste 
werden gebeten, ihr Ge-
schirr, Flaschen und evtl. 
Abfall wieder zu dem 
Händler zu bringen, wo 
sie ihr Essen geholt ha-
ben. Damit freut sich der 
nächste über einen sau-
beren Tisch! 

Christina Stuiber-Petersen
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Für Dich, für uns, für alle

Liebe Jobster, liebe Erlenstegener,

„vom Regen in die Traufe“. Diese Redensart beschreibt die ak-
tuelle Situation zwar unzureichend, aber ein Unglück kommt ja 
bekanntlich selten allein. Und so sind wir aus der Coronakrise 
direkt in die aktuelle Krise gerutscht. 

Bei vielen macht sich seither erneut ein Gefühl der Hilflosigkeit, 
Sorge und auch Angst vor der Zukunft breit. Kein Wunder, bei 
all den besorgniserregenden Meldungen, die wir wieder Tag für 
Tag aus der Welt hören. Andere sehen es eher gelassen. Beides 
ist wohl richtig. Vielleicht muss man sich einfach mit dem Ge-
danken anfreunden, dass sich vieles tatsächlich geändert hat oder zumindest langfristig 
ändern wird. Aber in jeder Krise liegt ja bekanntlich auch eine Chance. 

Einige Familien in unserem Vereinsgebiet haben seit mehreren Wochen einen oder 
mehrere Räume für geflüchtete Menschen aus der Ukraine zur Verfügung gestellt und 
leben seither gemeinsam unter einem Dach. Deren Kinder lernen und spielen mit un-
seren Kindern in Schulen, Kindergärten und Parks. Großartig, dass es diese rasche, 
selbstlose und unkomplizierte Hilfsbereitschaft gibt. 

Mit der weitestgehenden Aufhebung der Coronabeschränkungen wollen und können 
wir dieses Jahr, am 16. Juli 2022, wieder unser Bärenbrunnenfest feiern. Und das 
ist trotz anhaltender Krise bzw. neuen Konflikten auf der Welt auch richtig. Wenn wir 
gemeinsame Erlebnisse schaffen, einander besser kennenlernen und uns verstehen, 
gelingt weiterhin ein gutes Miteinander. Wir im Vorstand, die wir das Fest bereits auf 
Hochtouren organisieren, freuen uns schon auf Ihr wieder zahlreiches Erscheinen und 
die schönen gemeinsamen Stunden auf dem Platnersberg. Kommen Sie einfach vorbei. 
Bei Kaffee und Kuchen am Nachmittag, Kinderspielen, Grillgut, Erfrischungsgetränken 
für jedes Alter und Geschmack und am Abend bei Live-Musik und bester Stimmung, ist 
sicher für alle etwas Passendes dabei.

Um Ihnen die Wartezeit etwas zu verkürzen, haben wir Ihnen auf den folgenden Seiten 
wieder interessante Artikel zusammengetragen. Diesmal lesen Sie, wie aus dem Bären-
brunnen ein Osterbrunnen wurde und über dessen Einweihung. Es gibt einen Bericht 
sowie schöne Impressionen zum 8. Geburtstag unseres Wochenmarktes. Prof. Rusam 
gewährt uns in seinem 4. Teil über die Erlenstegener Familie Kalb Einblick in das dama-
lige Leben der Familie. Sie erfahren, wie sich der Bürgerverein einst erfolgreich für die 
Buslinie 45 und eine Ampel beim CNO einsetzte. Natürlich gibt es auch Neues aus den 
Kindergärten Jobst und Erlenstegen, der Grimmschule, vom Förderverein und seiner 
Mitti, unseren Kirchen und dem Seniorennetzwerk, dem Martha-Maria und von unserer 
Großbaustelle im Vereinsgebiet, dem Monopol491. Und noch vieles mehr.

Also viel Freude beim Lesen und ich freue mich wieder auf Ihre Anregungen, Hinweise 
und den persönlichen Austausch mit Ihnen im Nachgang.

Bis bald, irgendwo da draußen in Jobst und Erlenstegen …

Und bleiben Sie gesund!

Ihr Jörg Brunner & der Vorstand des Bürgerverein Nürnberg Jobst- Erlenstegen 
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KRANKENGYMNASTIK

MANUELLE THERAPIE

KLASSISCHE MASSAGE

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

BOBATH-THERAPIE 

BIG-THERAPIE

KIEFERGELENKBEHANDLUNG CMD

FUSSREFLEXZONEN-THERAPIE

SPORTPHYSIOTHERAPIE

HAUSBESUCHE

OSTEOPATHIE

KLINISCHE PSYCHO-NEURO-IMMUNOLOGIE
 

ALLE KASSEN + PRIVATLEISTUNGEN

Voßstraße 2 - 90491 Nürnberg     Telefon 39 22 33 38  www.physiomedic-praxis.de

KATHRIN PORZELT 
OSTEOPATHIN

staatl. gepr. PHYSIOTHERAPEUTIN

staatl. gepr. GYMNASTIKLEHRERIN

 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie.

Dr. med. 
Reinhold Kütt
Facharzt für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Dr. med. 
Ramona Offergeld
Fachärztin für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Prof. Dr. med. 
Hubert Scheidbach
Facharzt für
Chirurgie und 
Proktologie
Tel. 0911 5699-10910

Dr. med. 
Sebastian Krinner
Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie

Tel. 0911 810028-30

Mommsenstraße 22 · 90491 Nürnberg (in den Pavillons des St. Theresien-Krankenhauses) 
www.theresien-krankenhaus.de
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Aus der Vereinsarbeit / Aus dem Vereinsleben

Informationen

Neubau auf dem Kromwell Gelände 
Wie in Heft 1-2022 berichtet, hat unser hartnäckiges Nachfragen bei der Stadt-
verwaltung, der Bürgerversammlung und in der letzten Oberbürgermeisterrun-
de dazu geführt, dass uns nun endlich offiziell bestätigt wurde, was Betroffene 
und Nachbarn bereits seit Monaten vermutet bzw. gewusst hatten. Das Krom-
well-Gelände am Thumenberger Weg wurde verkauft und soll auch zeitnah 
abgerissen und neu bebaut werden. Daher haben wir uns mit dem Investor der 
Fläche getroffen, um uns über den aktuellen Stand der Planungen zu informie-
ren. Laut dem Investor steht das finale Konzept zwar noch nicht, es soll sich 
aber stark am bestehenden und bestandskräftigen Bebauungsplan für die Flä-
che orientieren. Ein weiteres Treffen wurde für die nächsten Monate vereinbart, 
sobald es genauere Planungen gibt. 

Neuer Trinkwasserbrunnen in der Rechenberganlage
Am 2. Mai wurde am Fuße des Rodelhangs am Rechenberg der neue Trink-
wasserbrunnen eingeweiht, welcher fortan Sportler, Spaziergänger und andere 
durstige Zeitgenossen erfrischen soll. Allerdings wird das nur in den Sommer-
monaten, von Mitte Mai bis September, möglich sein. Außerhalb dieser Zeit 
wird das Wasser durch die N-Energie abgedreht, welche auch die regelmäßige 
Wartung und Kontrolle des Trinkbrunnens übernehmen wird. 

Fußballtore auf dem Rechenberg 
Wie im Blauen Heft 1-2022 berichtet, hatte der Bürgerverein eine Spende in 
Höhe von 3.000 € für neue und leisere Tore auf dem Bolzplatz in der Rechen-
berganlage gespendet. Diese sollen im Zuge der Umgestaltung/Erneuerung des 
Bolzplatzes, eingebaut werden. Inzwischen sind die Tore nun bestellt und kön-
nen hoffentlich zeitnah montiert werden. Aber auch hier gibt es aktuell wohl 
Lieferengpässe, Preiserhöhungen und alles, was man auch im Privatleben in 
den letzten Wochen erlebt hat. Wir hoffen also, dass Jung und Alt schon sehr 
bald zum ersten Spiel auf die neuen Tore auf dem sanierten Bolzplatz antreten 
können. 

Neues Kleinkind-Spielgerät auf dem Platnersberg
Bereits im letzten Jahr hatten wir zu Spenden für ein neues Spielgerät für den 
Spielplatz Platnersberg aufgerufen. Vielen Dank an dieser Stelle an diejenigen 
unter Ihnen, die diesem Aufruf gefolgt sind und extra für dieses Spielgerät für 
die ganz Kleinen gespendet haben. Die Kinder und deren Eltern werden es zu 
schätzen wissen.

Auch hier wurde inzwischen das Spielgerät seitens der Stadt bestellt und wir 
hoffen, dass es zeitnah eingebaut werden kann. Dafür müssen dann noch ge-
wisse Vorbereitungen und Arbeiten am Sandkasten vorgenommen werden, wo 
das neue Spielgerät installiert werden soll. Wir hoffen, dass hier die aktuelle 
angespannte Situation im Baugewerbe nicht zu Verzögerungen führen wird, 
damit recht bald eine neue Attraktion unseren schönen Spielplatz auf dem Plat-
nersberg bereichert. Lassen wir uns alle gemeinsam überraschen.

•

•

•

•
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Diagnose und Behandlung von Herz-, Kreislauf- 
und Gefäßerkrankungen. Behandlung von 
Engstellen der Herzkranzarterien und Arterien 
der Becken und Beingefäße.

Praxiseigenes Herzkatheterlabor im Klinikum Lauf.
(Behandlung von Notfällen: Tel.: 09123 / 18 03 85)

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 13:30 - 16:00 Uhr // Di, Do: 8:00 - 11:00 Uhr // Tel.: 0911/95 99 00

Internisten / Kardiologen www.kardiologen-nuernberg.de

Galerie?

Eventlocation?

Beides:

rentyourgallery.de
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Aus der Vereinsarbeit / Aus dem Vereinsleben

Informationen

Sitzung der Interessengemeinschaft Pegnitztal Ost (IGPO) 
Am 11.05.2022 fand in Laufamholz wieder eine Sitzung der Interessenge-
meinschaft Pegnitztal Ost statt. Neben einer Vertreterin unseres Bürgervereins 
waren u. a. auch Vertreter des Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf, die 
Umweltreferentin Britta Walthelm sowie Vertreter des Umweltamtes, des Land-
schaftspflegeverbandes, des Bund Naturschutz, der Unteren Naturschutzbehör-
de sowie Naturschutzwächter anwesend.
Es wurde über die Aktivitäten der letzten beiden Jahre berichtet, während de-
rer keine Treffen stattgefunden hatten. Wenn Sie in letzter Zeit einmal wieder 
im Wiesengrund waren, haben Sie wahrscheinlich die hölzernen Markierungen 
bemerkt, welche gewisse Wege/ Trampelpfade, markieren. Grundlage ist der 
sog. Pflege- und Entwicklungsplan (PEPL) der Regierung von Mittelfranken für 
das Naturschutzgebiet. Diese Holzmarkierungen sollen zukünftig als Orientie-
rungshilfe in der Zone I zwischen Leo-Beyer-Weg und dem Ebenseesteg die 
Besucher lenken.
Wie bereits in den vergangenen Jahren, gelten seit dem 1. März bzw. 1. April 
die jahreszeitlich abhängigen Nutzungsregeln für das Gebiet.
In Zone I dürfen die Wiesen vom 1. April bis zum 30. Juni nicht betreten wer-
den. In Zone II gilt das Betretungsverbot der Wiesen schon ab dem 1. März und 
bis zum 30. September. Grundsätzlich dürfen Spaziergänger jedoch das ganze 
Jahr die befestigten Wege und die offiziellen Pfade nutzen. 
Die Betretungsverbote gelten auch für Hunde. Das bedeutet, dass während der 
Schutzzeiten alle Hunde an die Leine zu nehmen bzw. bei Fuß zu führen sind 
und somit eine Störung der Tiere und Pflanzen ausgeschlossen bzw. minimiert 
werden soll.
Diese Hinweise zu den Schutzzonen, zeitlichen Regelungen etc. finden Sie auch 
nochmals auf unserer Homepage.
Die beiden Hundewiesen werden anscheinend recht gut angenommen und sie 
wurden mit Sitzgelegenheiten ausgestattet.
Der digitale Auftritt des Naturschutzgebietes soll ausgebaut werden, um mehr 
Zielgruppen zu erreichen.
Einer der bereits aktiven Naturschutzwächter berichtete von seiner Tätigkeit. 
Bewerber absolvieren hierbei eine zweiwöchige Ausbildung inkl. Prüfung. Ab-
solventen arbeiten danach als ehrenamtliche Naturschutzwächter. Übrigens, 
sollten Sie einmal einen Naturschutzwächter treffen: diese können sich immer 
mit einem entsprechenden Dienstausweis und amtlichem Abzeichen zu erken-
nen geben. Aktuell sind 4 NatSchWächter im NSG Pegnitztal Ost im Einsatz, 
weiter sollen folgen. Ihre Aufgaben umfassen die Vermittlung von Zusammen-
hängen in der Natur, Beteiligung an Pflegemaßnahmen, Bindeglied zwischen 
Bürgern und Verwaltung, Durchführen von Führungen und natürlich Überwa-
chung der Einhaltung der Regeln.
Es wurde auch berichtet, dass sich der Biber anscheinend immer wohler im 
Naturschutzgebiet und entlang der Pegnitz fühlt. Zum Schutz wertvoller Bäume 
werden diese mit Maschendraht umwickelt.
Ein weiteres Treffen ist für die zweite Jahreshälfte geplant. 

•
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Ihr erfahrener Partner bei allen Fragen rund um Druckprodukte und
Mailing-Versand. Ob klein oder groß, wir erledigen jeden Auftrag mit
der gleichen Sorgfalt und Termintreue. Wir gestalten und fertigen
Druckprodukte wie: Briefbogen, Visitenkarten, Plakate, Briefum-
schläge, Direktmailings, Postkarten, Faltblätter, Geschäftsberichte,
Bücher, Blöcke, Broschüren, Vereinshefte, Schilder und vieles mehr.

BRILLANTER DRUCK. 
FÜR SIE. VOR ORT.

optimum.
druckdienstleistungen 
Kohlengasse 8 | 90562 Heroldsberg 

Nur 15 Minuten 

von Erlenstegen 

Fordern Sie uns! · )0911 395 79 60 · info@optimumdruck.de

KOMPETENZ. ERFAHRUNG. SCHNELLIGKEIT.

»
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Aus der Vereinsarbeit

2. Baustellencafé Monopol491

Am 30.03.22 hatte die wbg Nürnberg GmbH zum 2. Baustellencafé in den Gemein-
desaal Jobst eingeladen, um über den aktuellen Stand sowie weitere Planungen der 
Baustelle auf dem benachbarten Gelände der ehemaligen Bundesmonopolverwal-
tung für Branntwein, heute Monopol491, zu informieren. Diesmal waren auch Vertre-
ter der Fa. Aldi anwesend, die wiederum über ihr Vorhaben, den Abriss und Neubau 
des Aldi Marktes, informierten. Das ganze Gelände wird in den kommenden Jahren in 
mehreren Bauabschnitten bebaut. Neben der bereits laufenden Baustelle, in welcher 
entlang der Äußeren Sulzbacher Str. rund 180 geförderte 2-4 Raum Mietwohnungen 
sowie Gewerbeeinheiten entstehen, wird Aldi die nächste große Maßnahme umset-
zen. Herbei werden weitere 56 Wohneinheiten und ein neuer Aldi-Discounter mit 
gesonderter Bäckerfiliale entstehen. Abriss und Baustart sollen im Jan./Feb. 2023 
sein, die Fertigstellung ist für 2025 geplant.
Im nächsten Bauabschnitt wird das erhaltene Bestandsgebäude umgebaut. Das Nut-
zungskonzept sieht aktuell eine multifunktionale Nutzung durch Künstler vor. Interes-
senten können sich jederzeit bei der wbg melden. 

In den dann anschließenden Bauabschnitten werden voraussichtlich ab dem Jahr 
2025 auf dem südöstlichen Teil weitere 250-300 Mieteinheiten errichtet.
Zu diesem letzten Bauabschnitt sind aber noch nicht alle Fragen geklärt. Es soll auch 
ein innovatives Entwässerungskonzept für das Niederschlagswasser des gesamten 
Monopol 491-Geländes geben. Aufgrund starker Erschütterungen durch die vorbei-
fahrenden Züge gibt es aktuell noch Abstimmungen mit der Bahn und Konzepte zur 
Minimierung werden entwickelt. Aufgrund der aktuell auch sehr stark gestiegenen 
Preise im Baugewerbe ist die Planung dieses letzten Abschnittes aber noch nicht ab-
geschlossen und es kann durchaus sein, dass sich noch das ein oder andere ändert.

Es gab auch die Möglichkeit für Fragen und Hinweise. So kam hier auch die Frage 
nach einer Sanierung des Tunnels am Thumenberger Weg. Aktuell stellt dieser eine 
echte Gefahr für Fußgänger und Radfahrer da, da sich diese einen sehr engen Bereich 
auf nur einer Seite der Straße teilen müssen. Hier muss dringend Abhilfe geschaffen 
werden, zumal mit dem Zuzug der vielen neuen Bewohner im Monopol 491 sowie 
auch der anstehenden Neubebauung auf dem Kromwell-Gelände, mit einer deut-
lichen Erhöhung an Verkehrsteilnehmern aller Fortbewegungsarten zu rechnen ist. 

Hier wurde mitgeteilt, dass die Bahn für den Umbau des Tunnels zuständig sei. Der 
Verkehrsplanung der Stadt Nürnberg liegt inzwischen eine Planung vor, welche sei-
tens der Bahn aber erst für 2026 angesetzt sei. Der BV sucht aktuell das Gespräch zu 
Verantwortlichen der Bahn.

Der Bürgerverein bat hier auch nochmals zu prüfen, ob eine Postfiliale auf dem Ge-
lände zu realisieren sei. Ebenso machten wir auf die Verkehrssituation und diesbezüg-
liche Sorgen der direkten und umliegenden Anwohner aufmerksam. Wir werden dies 
weiter beobachten und informieren. 

Im Anschluss gab es wieder die Möglichkeit zu einem kurzen Besuch bzw. Inaugen-
scheinnahme der Baustelle. 
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Wie heißt es so schön? ,,Wer den Frieden will, sollte den Krieg vermeiden.“

Ich bin Fachanwältin für Erbrecht und helfe Ihnen, Ihre Wünsche rechtssicher zu formulieren; außerdem berate ich 
Sie, wenn es Unklarheiten gibt. Rufen Sie mich an - ich komme gern zu Ihnen, falls Sie nicht mehr so mobil sind.

Kanzlei Belwe | Äußere Sulzbacher Str. 165 | 90491 Nürnberg | Tel.:  0911-94182166 | www.erbe-ohne-streit.de

IHRE ERFAHRENE

ANWÄLTIN VOR ORT

Hausbesuche in 

Nürnberg, Fürth,

Erlangen 
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Aus der Vereinsarbeit

Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl

Am 17. März 2022 hätte sich ein aufmerksamer Beobachter sicher wundern können, 
warum an einem Donnerstagabend eine nicht unerhebliche Zahl unterschiedlichster 
Menschen zu später Stunde zur Jobster Kirche gingen, sich dort einer „Corona-
kontrolle“ unterzogen und dann für rund 2,5 Stunden in der Kirche verschwan-
den. Tatsächlich waren es 42 wahlberechtigte Mitglieder unseres Bürgervereins, die 
dem Aufruf zur Jahreshauptversammlung inklusive Wahl, gefolgt waren. Aufgrund 
noch recht strenger Coronaregeln konnten wir die Versammlung nicht wie sonst 
im großen Gemeindesaal abhalten. Dankenswerterweise ermöglichte uns die Kir-
chengemeinde St. Jobst, dass wir in die Kirche ausweichen konnten, da hier die ent-
sprechenden Regeln hinsichtlich Anzahl der Personen sowie Abstände eingehalten 
werden konnten.
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit und anderer Formalien, erfolgte dann die 
Behandlung des abgelaufenen Geschäftsjahres 2021 sowie auch des Jahres 2020, 
da aufgrund der Pandemie die JHV für 2020 nicht stattfinden konnte.
Nach dem Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder folgten Berichte der vergan-
genen Geschäftsjahre. Hier wurde speziell auf die Entwicklung der Mitgliederzah-
len eingegangen, welche trotz Pandemie erfreulicherweise in beiden Jahren positiv 
ausgefallen ist. Also jeweils mehr Zu- als Abgänge, sodass wir Stand 31.12.2021 auf 
nunmehr 1.133 Vereinsmitglieder kommen. Es folgten Aufstellungen der Vorstands-
arbeit, Aktivitäten sowie Veranstaltungen in beiden Geschäftsjahren, Berichte zur 
Öffentlichkeitsarbeit sowie der Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung.
Im Anschluss wurden die Berichte unserer Schatzmeisterin zu den Geschäftsjahren 
verlesen, ebenso die Kassenprüfungsberichte. Nach erfolgter Aussprache sowie Fra-
gen der anwesenden Mitglieder erfolgte die Entlastung der Vorstandschaft.
Dann folgte die Neuwahl des Vorstandes. Für die kommenden zwei Jahre waren 
diesmal wieder 11 „Freiwillige“ angetreten. Alles bekannte Gesichter, welche bereits 
im aktuellen Vorstand agierten. Drei Mitglieder waren nicht mehr angetreten.
Die Wahl erfolgte reibungslos, diszipliniert und schnell. Nach kurzer Wartezeit konn-
te der Wahlleiter verkünden, dass alle angetretenen Vorstandsmitglieder auch wie-
der gewählt worden waren. 
Ein besonderer Dank gebührt an dieser Stelle den bereits oben angesprochenen drei 
nicht mehr Angetretenen: 
Renate Bauer war seit 2016 im Vorstand; als 2. und zuletzt 1. Schatzmeisterin.

Silke Kraft gehörte dem Vorstand seit 2010 an, als Beisitzerin, Schwerpunkt Spezi-
alprojekte und zuletzt Schriftführerin.

Wolfgang Köhl war seit 2016 im Vorstand; als 2. Vorsitzender, Schriftführer und 
zuletzt Beisitzer & Betreuung IT, Homepage & Spezialprojekte AG Bau u. Verkehr.

Ebenso wurden Monika Meßmer, welche mehrere Jahre unsere Mitgliederdatei 
betreute, sowie auch Werner Schrader, einer unserer Kassenprüfer, verabschiedet.

Ihne allen danken wir für die hervorragende und vertrauensvolle Zusammenarbeit in 
den vergangenen Jahren!
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Äußere Sulzbacher Str. 70 
90491 Nürnberg
Tel.   0911 - 59 59 10
Fax   0911 - 59 90 26

An der Mühle 1 a
90530 Wendelstein-Neuses
Tel.   09122 - 87 28 54
Fax   09122 - 87 28 55

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälte

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de
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Privatpraxis

Dr. med. Brigitta Bothor
Fachärztin für Kinder- und 

Jugendheilkunde

• Beratung und Vorsorgeuntersuchungen von U2 bis J2
• Neurologische Entwicklungsdiagnostik
• Notfallmedizinische Erstversorgung • Wundversorgung
• Blutentnahmen, Laboruntersuchungen
• Westliche Kräutertherapie und Naturheilkunde
• Ultraschalluntersuchungen • Akupunktur/Laserakupunktur
• Impfungen • Hausbesuche und vieles mehr ... 

Dr. med. Brigitta Bothor 
Grimmstraße 37
90491 Nürnberg-Erlenstegen
Termine unter 0911 / 597 19 07
www.kinderärztin-bothor.de

Dr.bothor•123*90mm.indd   1 30.01.12   10:36
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Aus der Vereinsarbeit Aus der Vereinsarbeit 

Wie aus dem Bärenbrunnen ein Osterbrunnen wurde 

Drei fleißige Damen (Moser, Pannenberg und Schad) und ein ebenso fleißiger Herr 
(Till) arbeiteten Anfang April mit Freude und Eifer höchst erfolgreich an unserem histo-

rischen Brunnen auf dem Platnersberg. Zunächst muss-
te dieser gesäubert werden, um dann die Krampen und 
den Unterbau am Brunnenbecken in 2 Stunden Arbeit 
anbringen zu können. Danach wurden ganze 4 Stunden 
lang 310(!) Eier an die Girlanden dekoriert und schließ-
lich noch seitlich des Bären Girlanden angebunden und 
mit Eiern, die die Schul- und Kindergartenkinder in den 
vergangenen Jahren gebastelt hatten, verziert.

Bei den Bürgervereins-Eiern handelt es sich um echte 
Hühnereier, die ausgeblasen und anschließend ausge-
schäumt wurden, damit sie haltbarer sind und beim 
Bemalen nicht so schnell brechen. Dann erst konnten 
sie bemalt und mit einer Schellackschicht witterungs-
beständig gemacht werden – eine aufwendige Arbeit 
also, der insgesamt großer Dank gebührt.

Im übrigen: nur wenige Tage 
vor dem Dekorieren fiel Schnee 
und der Bär zeigte sich in wei-
ßer Pracht, die er aber rechtzei-
tig zum Schmücken abwarf.

Wer hat Lust und Geschick, im 
nächsten Jahr zu helfen? Bit-
te beim Vorstand melden, wir 
freuen uns auf Sie!

Annette Gröschner (Ehrenvor-
sitzende und Chefredakteurin)
Fotos: Gröschner, Till
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Einweihung unseres Osterbrunnens 2022 

Am 8. April 2022 um 10.00 Uhr war es wieder soweit. Frau Schmid-Sohnle konnte 
im Namen des Bürgervereins die Besucher und die teilnehmenden Kinder zur Ein-
weihung des Osterbrunnens begrüßen. Ein kleines Team des Bürgervereins um Frau 
Schad und Frau Pannenberg hat heuer wieder mit viel Freude und Einsatz den Bären-
brunnen auf dem Platnersberg österlich geschmückt.

Nach 2 Jahren Pandemie mit vielen Einschränkungen konnte der Osterbrunnen nun 
in gewohnter Weise mit den Kindern der Klasse 1c der Grimmschule unter Leitung 
von Frau Brommer und mit den Kindern des Kindergartens Erlenstegen mit der Leite-
rin Frau Scheib sowie zwei Erzieherinnen eröffnet werden. Etwa 40 Besucher*innen 
freuten sich über die Darbietungen der Kinder. 

Diese trugen abwechselnd das Gedicht „Die Tulpe“ und „Immer wieder kommt ein 
neuer Frühling“ und „Ich lieb den Frühling, ich lieb den Sonnenschein“ vor. Der Wet-
tergott hatte auch ein Einsehen, es blieb trocken und ein paar Sonnenstrahlen kämpf-
ten sich durch die Wolken. Frau Schad stimmte dann noch mit den Besuchern den 
Kanon „Es tönen die Lieder, der Frühling kommt wieder“ an.
Zum Ende der Darbietungen verteilte unser Vorstandsmitglied Frau Wright als kleines 
Dankeschön Ostereier an die Kinder.

Christa Schmid-Sohnle, Mitglied des BV-Vorstands

Aus der Vereinsarbeit
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Dr. med. Jörg Zajitschek

Äußere Sulzbacher Straße 124 
im Campus Nürnberg Ost (CNO)

90491 Nürnberg | Telefon 0911 95666500
Privatkassen und Selbstzahler

Dermatologie · Besenreiserbehandlung 
Minimal-invasive Krampfadertherapie

Lasertherapie · ambulante Operationen
Ästhetische Medizin · Allergologie 

Hautkrebsvorsorge

Haut Venen&
Praxis  Nürnberg

Ihr Haut- und Venenarzt in Erlenstegen/St.Jobst

www.haut-venen-nuernberg.de

Zajitschek Erlenstegen 123x60_RZ_123x60  26.07.11  12:03  Seite 1
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Aus dem Vereinsleben

Das Bärenbrunnenfest
Samstag 16. Juli 2022

www.bv-jobst-erlenstegen.de

Für Dich, für uns, für alle

Das beliebte Bürgerfest für alle Generationen von 15 bis 22 Uhr am 
Bärenbrunnen auf dem Platnersberg

                  Begrüßung: Oberbürgermeister Marcus König  

Bewirtung durch Udo Rauh und Team: Es wird gegrillt!
Kuchenbüff et des Bürgervereins • Prosecco-Bar

Kinderprogramm: Indianer-Zelt, Stockbrot, Kinderschminken ...

Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
- seit über 40 Jahren aktiv

Das beliebte Bürgerfest für alle Generationen von 15 bis 22 Uhr am 
Bärenbrunnen auf dem Platnersberg

Das beliebte Bürgerfest für alle Generationen von 15 bis 22 Uhr am 
Bärenbrunnen auf dem Platnersberg

Das beliebte Bürgerfest für alle Generationen von 15 bis 22 Uhr am Das beliebte Bürgerfest für alle Generationen von 15 bis 22 Uhr am 

Musik ab 18 Uhr
  Pino Barone und Band (Italienische Live-Musik mit Hits aus den 60er 

Jahren bis zum heutigen Italo-Pop)
 „Dolce vita“ live - das ist die „Pino Barone Band“ und sie haben alles 
im Gepäck, was italienische Lebensfreude ausmacht: „Festa Italiana“
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So erreichen Sie uns:
Straßenbahnlinie 8 . Haltestelle Thumenberger Weg

Hausärztliche Versorgung in Erlenstegen

Dr. med. Dragica Cupic Fachärztin für Allgemeinmedizin

Erlenstegenstraße 6 . 90491 Nürnberg

Tel. 0911.592788 . Fax 0911.593848

GRA_Anz_Erlenst_Buergerblatt_123x60mm_Print.indd   1 06.12.17   13:29

Klangschalentherapie 
Ganzheitliche Psychotherapie
Bach-Blütentherapie

Jessica M. Tischner  
Heilpraktikerin

Termin nach Vereinbarung

Tel.: 0911 – 89 14 195 
info@saiwalo.de, www.saiwalo.de
Kilianstr. 225, 2. OG, 90411 Nürnberg

Anwendung von gezielten Methoden bei  
behandlungs bedürftigen Zuständen:  
Schmerzen, Stress, Ängste (z.B. Prüfung,  
Zahnarzt, OP etc.), Erschöpfungzustände,  
Antriebslosigkeit, depressiver Zustand

Heilpraktiker Praxis
Aufbauen.  Stärken. Unterstützen.



21

Am 8. Geburtstag rockte der Markt 
 

Der achte Geburtstag unseres Wochenmarktes wurde am 12. Mai bei sonnigem 
Wetter, super Stimmung und viel Lebensfreude gefeiert.

Das Duo „2imSinn“ hat den Markt gerockt, es wurde gesungen und getanzt. Da-
niel und Vlado spielten Songs u.a. von den Blues Brothers, Dire Straits, Eros Ramaz-
zotti, Police oder Eric Clapton. Die coole Band musste zwei Zugaben geben.

Illustre Gäste wie Oliver Tissot mit Frau Johanna und Sohn Titus waren ebenso vor 
Ort wie Christine Beeck, die Leiterin des Marktamtes Nürnberg, auch in Vertre-
tung von OB Marcus König und Wirtschaftsreferent Dr. Michael Fraas.

Leckeres zu Essen gab es an jedem Stand von Antipasti, Käseteller, Fischbrötchen, 
Salate Wildbratwürste vom Grill und ein Live-Cooking mit dem italienischen Koch 
Allessio. Auch der Bürgerverein Jobst-Erlenstegen war vertreten und verschenkte 
die restlichen grünen Markttaschen.

Die häufigste Frage: „Wann gibt es das nächste Marktfest?“

Christina Stuiber-Petersen, Projektleiterin Markt für Bürgerverein, Fotos: Albert Zachel

Aktuelles im Vereinsgebiet

Fachärztin für Allgemeinmedizin
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Nürnberg • Lauf • Eckental • Heroldsberg 

Ihre Experten für Immobilien
Bewertung und Vermarktung

Telkämper Immobilien GbR • Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
nuernberg@engelvoelkers.com • www.engelvoelkers.com/nuernberg

Kontaktieren Sie uns jetzt für eine kostenfreie Beratung: 0911-58077990
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Dr. Thomas Schneider

Äußere Sulzbacher Str. 122

90491 Nürnberg

Tel. 0911 | 5 97 51-56   

info@dr-thomas-schneider.com

www.dr-thomas-schneider.com

Termine nach Vereinbarung

Allgemeinmedizin

Sportmedizin

Chirotherapie

Naturheilverfahren

Betriebsmedizin

sportmedizinische

Leistungsdiagnostik

Akupunktur

Ernährungsmedizin

Die Steuerkanzlei Ihres Vertrauens
in Jobst-Erlenstegen

Kurt A Körner
Diplom-Kaufmann | Steuerberater

Susanne Scherzer
Diplom-Kaufmann | Steuerberaterin

Äußere Sulzbacher Str. 159
90491 Nürnberg
Tel: 0911 / 9 54 59 -0
steuerberater@koernerundscherzer.de
www.koernerundscherzer.de
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Kompetent.Professionell.Persönlich für Sie da. 
Ihr Immobilienmakler in und um Nürnberg

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen? Jetzt vom Profi  
unverbindlich bewerten lassen

CITY IMMOBLIEN NÜRNBERG e.K. 
Inh. Silvio Mereu
Dipl.-Sachverständiger (DIA) · Immobilienkaufmann (IHK)

Steinplattenweg 63 · 90491 Nürnberg
Telefon: 0911/3752891 
E-Mail: info@cityimmobilien-nbg.de 
www.cityimmobilien-nbg.de



26

Medizin für Alle – in Videos und Podcasts. 
Von unseren Experten verständlich erklärt.

       martha-maria.de/sprechstunde

Dr. Google war gestern!

Sprechstunde
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Einzelmitgliedschaft 15,- €

Familienmitgliedschaft 25,- €

Firmenmitgliedschaft 30,- €
Zutreffendes bitte ankreuzen; Beitragssatz ist gleich Jahresbeitrag; einmalige Aufnahmege-
bühr pro Antrag 2,50 €

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Firma: Telefon:

E-Mail: Telefax:

Straße, Nr.: 

PLZ, Stadt:

Nürnberg, den              
Stempel / Unterschrift

Hiermit erkläre ich 
meinen/erklären wir unseren 
Beitritt zum Bürgerverein mit 
der folgenden Mitgliedschaft

Beitrittserklärung

; einmalige Aufnahmege-

Der Bürgerverein nutzt die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse zum Informationsfl uss bzw. der Vereinskommunikation.

Erteilung einer Einzugsermächtigung
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
widerrufl ich, die fälligen Vereinsbeiträge 1x jährlich durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg.-Jobst-Erlenstegen 
e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): 

Anschrift: 

IBAN (max. 22 Stellen):      D  E

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort                                  Datum (TT/MM/JJJJ),               Unterschrift

An: Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.  .  Spitalhof 3  .  90491 Nürnberg
Telefon: 0911 5984928  .  Telefax: 0911 6695044  .  E-Mail: info@bv-jobst-erlenstegen.de

Zahlungsempfänger:
Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V., Spitalhof 3, 90491 Nürnberg
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE43ZZZ00000012872
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen):

Bitte ausfüllen



28

Oedenberger Straße 34
90491 Nürnberg

0911 / 23 99 823

Thumenberger Weg 89
90491 Nürnberg

0911 / 669 586 73

info@physio-works.de

www.physio-works.de
jetzt 2x in
 Ihrer Nähe!

Ab 01.02.2020 finden Sie unsere neue Praxis
in der Oedenberger Str. 34, 90491 Nürnberg!

• manuelle Therapie

• Krankengymnastik am Gerät

• Sportphysiotherapie
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Historisches

Aus der Geschichte der Erlenstegener Familie Kalb (Teil 4)
Die Familie Kalb vom Spitalhof 

Von Prof. Dr. Hermann Rusam  

Der Spitalhof wurde erstmals 1361 erwähnt. Er hatte also eine über ein halbes 
Jahrtausend währende bäuerliche Geschichte bereits hinter sich, als ihn der 
1831 zu Ittling geborene Johann Georg Kalb (gest. 1909) im Jahr 1872 kaufte. 
Ihm gehörte nun das Anwesen Hausnummer 3 mit den dazugehörigen Wiesen 
und Äckern, die er von Conrad Lorenz erworben hatte. Sein Vater wohnte in 
dem Bauernhaus neben dem Voit-Ebnerschen Herrensitz, das mit Beginn des 
Baus der Bahnlinie von Nürnberg nach Bayreuth 1872 abgebrochen wurde. 
Über 100 Jahre hielt nun dieser Zweig der Familie Kalb die bäuerliche Tradition 
im Spitalhof aufrecht. Der Spitalhof war damals Teil der Landgemeinde Erlen-
stegen. Am 1. Januar 1899 wurde der Hof dann mit der gesamten Landge-
meinde Erlenstegen nach Nürnberg eingemeindet.

Der Sohn von Johann Georg Kalb - er hieß Johann Heinrich Kalb (1867-1943) 
– führte die Landwirtschaft fort. Noch heute wird im Spitalhof sein ehemali-
ges Marktwägelchen mit der Beschriftung „Heinrich 
Kalb, Spitalhof 3“ aufbewahrt. Mit diesem Marktwä-
gelchen wurden seinerzeit an allen sieben Wochenta-
gen Milch, Eier, Gemüse usw. stadteinwärts geschafft 
und bei einem festen Kundenstamm zum Verkauf an 
der Haustür angeboten. Es war eine sehr anstrengen-
de und zeitraubende Tätigkeit, bei der schon die Kin-
der mithelfen mussten. Das Selbstvermarkten wurde 
dann aber wegen der Lebensmittelknappheit im Ers-
ten Weltkrieg verboten.

Die dritte Generation der Familie Kalb auf dem Spital-
hof stellte der Sohn Friedrich (Fritz) Kalb (1898-1955) 
dar. Verheiratet war er mit Margarete Kalb, geb. Herr-
mann (1903-1997). Schon in jungen Jahren musste 
Fritz Kalb als Soldat in den Ersten Weltkrieg ziehen. 
Während des Zweiten Weltkrieges  war er dann zum 
Glück wegen seines Bauernhofes als „unabkömm-
lich“ vom Wehrdienst freigestellt worden.

Es ist eine große Tragik, dass im Zweiten Weltkrieg die einzige Tochter Marga-
rete beim Einmarsch der Amerikaner am 16. April 1945 vor dem „Goldenen 
Stern“ in Erlenstegen erschossen wurde. Das Mädchen, das eine Nachricht an 
den „Fuhrwerker-Kalb“ übermitteln sollte, sah wohl völlig überrascht die her-
anrückenden Amerikaner. Als sie mit dem Fahrrad fliehen wollten, wurde sie in 
den Rücken geschossen und lag verblutend fast eine Stunde lang auf der Stra-
ße. Von den vorrückenden Amerikanern wurde sie dann ärztlich versorgt und 

Abb. 1: 1872 erwarb der in dem 
Dorf Ittling in der Frankenalb ge-
borene Johann Georg Kalb (1831-
1909) den Spitalhof (Die meisten 
Fotografien verdanke ich Herrn 
Hans Kalb+).
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Historisches

mit einem Sanka (=Sanitätskraftwagen) in Richtung Behringersdorf abtranspor-
tiert. Seither hat man nichts mehr von ihrem Schicksal vernommen. Beide Eltern 
haben den Tod ihrer Tochter nie überwunden.

Als die amerikanischen 
Soldaten am 17. April 
1945 bis zum Spital-
hof vorgestoßen wa-
ren, durchsuchten sie 
das ganze Haus und 
brachen rücksichts-
los alle Schränke auf. 
Dabei entdeckten sie 
auch den alten Mili-
tärsäbel des Vaters aus 
dem Ersten Weltkrieg. 
Wütend rammten sie 
ihn in die Haustür. Um 
nicht weitere Aggres-
sionen hervorzurufen, 
zog Fritz Kalb heimlich 
den Säbel heraus und 
warf ihn in den Haus-

brunnen. Dort lag schon seine Pistole aus dem Weltkrieg, die er vorsichtshalber 
schon vorher hineingeworfen hatte. Die Amerikaner ließen sich im Wohnzim-
mer nieder. Dort stand ein großer Holztisch, in 
dessen Schublade ein alter Raiffeisenkalender 
lag. In seinem Zorn schmierte ein GI die Worte 
hinein: „Nuts to Hitler and his gang“. Diese 
derb-ordinären Worte lassen sich etwas frei 
übersetzten mit: „Scheiß auf Hitler und seine 
Bande.“ 

Während der Besetzung des Spitalhofs durch 
die Amerikaner hatte einer der Soldaten eine 
Handgranate vor das Bauernhaus geworfen, 
ohne dass dies zunächst von den Hausbe-
wohnern bemerkt worden wäre. Sie zündete 
zum Glück nicht. Ein älterer Nachbar fand sie 
schließlich und schleuderte sie in den damals 
noch Wasser fährenden Weiher östlich des 

Abb. 2: Das Bild aus dem Stadtarchiv Nürnberg zeigt den Ostgiebel des 
Bauernhauses Spitalhof 3 im Jahr 1937.

Abb.3: Johann Heinrich Kalb (1867-1943) setzte in der zweiten 
Generation der Familie Kalb auf dem Spitalhof die bäuerliche 
Tradition fort. 
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Hauses. Jah-
re später ent-
deckte der in-
zwischen etwa 
a c h t j ä h r i g e 
Sohn Hans die-
ses eigenarti-
ge Objekt und 
hielt es für die 
Kopfschraube 
einer Maschi-
ne. Er nahm 
den Gegen-
stand in die 
Hand und bog 
einen an der 
Seite befi ndli-
chen Blechstrei-
fen hin und her. 
Erst als er einen rundlichen Abzugsring bemerkte, wurde im schlagartig be-
wusst, dass er eine Handgranate in der Hand hielt. Schnell schleuderte er sie 
weit von sich weg. Der Vater Fritz Kalb ließ die Handgranate dann durch einen 
Sprengmeister der Polizei abholen. Eine weitere Handgranate hatten die Ame-
rikaner in der Dreschmaschine befestigt. In verbrecherischer Absicht gingen sie 

davon aus, die Granate würde ex-
plodieren, sobald man die Dresch-
maschine in Betrieb setzte. Es war 
ein großes Glück, dass Fritz Kalb 
sich zu Gewohnheit gemacht hat-
te, jede Maschine vor dem Betä-
tigen erst mit der Hand auf ihre 
Funktionsfähigkeit hin zu über-
prüfen. So  verfuhr er auch, als er 
nach der Ernte im Hebst 1945 die 
Maschine zum Dreschen benötig-
te. Er entdeckte, als er einen Wi-
derstand spürte, die Handgrana-
te, die später vom Sprengmeister 
unschädlich gemacht wurde.

Historisches

Abb.4: Fritz Kalb (1898-1955) stellte die dritte Generation der Familie Kalb auf dem 
Spitalhof dar. Schon in jungen Jahren musste er in den Ersten Weltkrieg ziehen.

rikaner in der Dreschmaschine befestigt. In verbrecherischer Absicht gingen sie 

Abb.5: Das Bild zeigt das Brautpaar Fritz Kalb 
und Margarete Kalb, geb. Herrmann.
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Die Nahrungsmittelknappheit nach dem Zweiten Weltkrieg führte dazu, dass 
die Landwirtschaft auf dem Bauernhof in vollem Umfang fortgeführt wurde. 
Einen wundervollen Anblick bot das große Weizenfeld entlang der Dahlmann-
straße mit seiner herrlichen gelben Farbe. Es war ein vertrautes Bild, wenn der 
voll beladene Erntewagen mit den vorge-
spannten Ochsen die Bechsteinstraße ent-
lang zum Spitalhof fuhr. Lange Zeit war 
es selbstverständlich, dass am Erntedank-
fest Feldfrüchte vom Spitalhof den Altar 
in der Jobster Kirche schmückten. Solange 
es noch Vieh auf dem Spitalhof gab, be-
suchten die Schülerinnen und Schüler der 
Gebrüder-Grimm-Schule oftmals den Hof, 
damit die Kinder auch einmal eine leben-
de Kuh oder ein Pferd zu sehen bekamen.

Fritz Kalb starb 1955. Er war der letzte 
Bauer auf dem Spitalhof. Als 1967 das 
letzte Pferd des Spitalhofs weggegeben 
wurde, gab es noch vier Kühe, 1977 viel-
leicht noch zwei oder drei. Bald darauf 
wurden auch sie verkauft. Vieh gab es 

seither auf dem Hof nicht mehr, nur auf 
dem Dachboden hatte schon lange ein 
Marder sein Zuhause gefunden. Auf die 
Frage, ob ein Marder nicht den Hühnern 
des Hofes gefährlich würde, war zu hö-
ren, dass der Marder die Hühner auf 
dem Hof, wo er sein Domizil gefunden 
hat, grundsätzlich nie umbrächte, würde 
er sich doch sonst selbst verraten. Mehr 
als vier Jahrzehnte überlebte Frau Mar-
garete Kalb ihren Mann. Den Acker di-

Abb.6: Es ist eine große Tragik, dass die einzige 
Tochter, die dreizehnjährige Margarete Kalb, beim 
Einmarsch der Amerikaner am 16. April 1945 vor 
dem „Goldenen Stern“ in Erlenstegen erschossen 
wurde.

Abb.7: Als Margarete Kalb (geb. 1903) im Jahr 1997 
starb, hatte nicht nur eine etwa 650 Jahre lange bäu-
erliche Tradition auf dem Spitalhof ihr unwiderrufliches 
Ende gefunden, sondern auch die landwirtschaftliche 
Tätigkeit in der gesamten ehemaligen Landgemeinde 
Erlenstegen.
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rekt im Süden vor ihrem Haus bewirtschaftete sie bis zu ihrem Lebensende. Als 
Margarete Kalb (geb. 1903) im Jahr 1997 starb, fand nicht nur eine etwa 650 
Jahre lange bäuerliche Tradition auf dem Spitalhof ihr unwiderrufliches Ende, 
sondern auch die landwirtschaftliche Tätigkeit im gesamten ehemaligen Bezirk 
der Landgemeinde Erlenstegen. Sie war die letzte Bäuerin.

Das Ehepaar Fritz und Margarete hatte zwei Kinder, ein Mädchen und einen 
Jungen. Die Tochter war, wie berichtet, 1945 von den Amerikanern erschossen 
worden. Der einzige Sohn hieß Johann (Hans) Kalb (1941-2010). Es war ganz 
selbstverständlich, dass er seit seiner Kindheit in der Landwirtschaft mithelfen 
musste. Er ergriff jedoch nicht den längst aussichtslos gewordenen Beruf des 
Bauern, sondern wurde städtische Beamter beim Liegenschaftsamt der Stadt 
Nürnberg. Mit dem Tod von Hans Kalb 2010 ist nach der vierten Generation der 
Zweig der Kalbschen Familie auf dem Spitalhof erloschen. Wenige Jahrzehnte 
nach dem Zweiten Weltkrieg wurde der alte Hof von dichter Wohnbebauung 
umschlossen. Er wirkt heute wie ein Relikt aus längst vergangenen Zeiten. 

Es ist ein großes Glück, dass der letzte Eigentümer des Hofes sein Besitztum in 
die „Gemeinnützige Johann Kalb-Stiftung“ übergeführt hat und für den voll 
erhaltenen Bauernhof eine neue 
Nutzung gefunden werden konn-
te. 2016 wurde dort eine Kinder-
tagesstätte eröffnet. Auch der 
Bürgerverein Nürnberg-Jobst-Er-
lenstegen e. V. hat hier seine neue 
Heimstätte gefunden. Der gesamte 
Baubestand des alten Bauernhofes 
(Spitalhof 3) konnte so für künftige 
Generationen erhalten bleiben.

Abb.8: Hans Kalb, der letzte Namensträger 
„Kalb“ auf dem Spitalhof, hatte bewusst nicht 
den aussichtslosen Beruf des Bauern ergriffen, 
sondern wurde städtischer Beamter. Wir sehen 
ihn mit dem Marktwägelchen seines Großvaters 
Heinrich Kalb. Mit diesem Wagen wurden bis 
zum Ersten Weltkrieg täglich Milch, Eier, Gemüse 
usw. zum Verkauf an der Haustür stadteinwärts 
gebracht.
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5 Jahre Bus 45 – auch durch den Bürgerverein  

Der Bus 45 fährt seit 11. Dezember 2016, also seit gut 5 Jahren, durch unser Vereins-
gebiet und verbindet uns mit dem Norden und dem Süden Nürnbergs. Wir haben uns 
inzwischen so daran gewöhnt, dass der Eindruck entstehen könnte, es gäbe den Bus 
schon immer. Viele von uns nutzen ihn: Erwachsene und Schüler, Menschen aller Ge-
nerationen aus vielerlei Gründen.

Wie kam es dazu?
Immer wieder beklagten Bewohner des Gebietes Spitalhof dem Bürgerverein gegen-
über die schlechte Verkehrsanbindung innerhalb Erlenstegens: Sie kämen unzurei-

chend und äußerst kompliziert zum Versorgungszen-
trum St. Jobst mit Geschäften, Arztpraxen, Kirche, 
Friedhof, Apotheke usw. Ein Bus durch den Thumen-
berger Weg könnte dieses Problem lösen und auch 
für die Anwohner des Gebietes um die Dr.-Carlo-
Schmid-Straße eine Verbindung zu den Krankenhäu-
sern Martha-Maria und St. Theresien sichern. 

Zusammenarbeit Bürgerverein und Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen 
ab 2012
Der damalige Vorstand des Bürgervereins setzte sich daraufhin mit dem Senioren-
netzwerk St. Jobst/Erlenstegen zusammen und so organisierten wir am Runden Tisch 
gemeinsam ein erstes Treffen zu diesem Thema im Juni 2012 (vor exakt 10 Jahren!) 
mit Vertretern des Bürgervereins, des Seniorennetzwerkes, des Stadtseniorenrats, der 
größten Stadtratsfraktionen, des Verkehrsplanungsamts und der VAG. Der Bürgerver-
ein war mit dem Gesprächsverlauf zufrieden, denn unsere vorgeschlagenen Varianten 
hatten Bewegung in die bereits seit vielen Jahren währende Diskussion über neue Bus-
verbindungen gebracht.

Erste Reaktion der VAG 2012
Die VAG war sehr kooperativ, sah aber zunächst aus betriebswirtschaftlichen Gründen 
keine Möglichkeit, eine Busquerverbindung einzurichten: Niemand kann von einem 
Unternehmen erwarten, sehenden Auges in rote Zahlen zu laufen. Der BV bedauerte 
dies sehr, denn viele Bürger hätten profitieren können. Doch dann ein Hoffnungs-
schimmer: Die VAG hält eine Variante möglicherweise für durchführbar, kann momen-
tan aber noch keine Zusagen machen. 

Laufen für den Bus 2013
Um unseren Wünschen und For-
derungen Nachdruck zu verleihen, 
starteten wir eine ganz besondere 
Aktion: „Wir laufen für den Bus St. 
Jobst – Erlenstegen“, Laufen verbin-
det. Am 15. April 2013 liefen wir mit 
annähernd 400 Bürgern aller Gene-
rationen unter Beteiligung ansässiger 
Schulen, Kindergärten, Vereine und 
Seniorenheime bei herrlichem Früh-
lingswetter mit Plakaten und Ballons 
auf dem für eine Stunde gesperrten 
Thumenberger Weg zwischen Stein-

Aus der Vereinsarbeit 
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plattenweg und Erlenstegenstraße und veranstalteten hier unterschiedlichste Aktio-
nen: Trommel- und Sambamusik, Akrobatik, 4-km-Lauf primär für Jugendliche und 
vieles mehr.

Entscheidung im Stadtrat, Auftrag an die VAG 2014
Im Jahr 2014 wurde dann die neue Buslinie 45 im Stadtrat beschlossen: Sie sollte von 
Ziegelstein über den Nordostbahnhof und die Haltestellen Theresienkrankenhaus, Teu-
toburger und Leipziger Straße in unser Vereinsgebiet zur Haltestelle Dresdener Straße 
führen. Von hier dann weitergehen über den Thumenberger Weg mit den Haltestellen 
Steinplattenweg, Thumenberger Weg, Martin-Albert-Straße und Goldhammer nach 
Mögeldorf (und dann zum Tiergarten, Dutzendteich, Doku-Zentrum bis zur Endstation 
U-Bahnhof Frankenstraße). 

Start für die Linie 45 in 2016
Die VAG erstellte einen entsprechenden Fahrplan und am 11. Dezember 2016 fuhr der 
Bus 45 erstmals. – Fast 5 Jahre hatte es gedauert, bis durch die Initiative des Bürgerver-
eins und in Zusammenarbeit mit dem Runden Tisch des Seniorennetzwerkes St. Jobst/
Erlenstegen eine neue Busverbindung und damit eine Verbesserung der Verkehrsan-
bindung in unserem Vereinsgebiet eingerichtet wurde. 

„Wermutstropfen“ für die Anwohner der Dr.-Carlo-Schmid-Straße
So sehr sich viele Bürger nun freuten, gab es aber doch auch Nachteile: Die Dr.-Carlo-
Schmid-Straße wurde nun nicht mehr vom 45er-Bus, sondern von der Linie 40 ange-
fahren, deren neue Endhaltestelle an der Heinemannbrücke liegt. Von hier kommt man 
nur noch durch Umstieg in die Buslinie 65 zu den U-Bahn-Stationen Schoppershof oder 
Nordostbahnhof. Eine Entscheidung, die am Bürgerverein vorbei getroffen wurde und 
bei einer Info-Veranstaltung am 7. Oktober 2016 zu heftiger Kritik führte.

Aktuelle Situation mit Stellungnahme VAG
Die Buslinie 45 wird gut angenommen und ist nicht mehr wegzudenken: Wir können 
nun nicht nur schnell ins Versorgungszentrum unseres Vereinsgebiets an der Äußeren 
Sulzbacher Straße kommen, sondern auch gemütlich zum Tiergarten oder zum Dut-
zendteich fahren, ebenso nach Norden zum Theresienkrankenhaus und zu den Ein-
kaufsmöglichkeiten rund um den Nordostbahnhof. Ein großer Gewinn für viele Bürger. 
Und hier noch eine aktuelle Stellungnahme von John Borchers, dem Bereichsleiter Pla-
nung bei der VAG, und seit Beginn mit dem Projekt befasst: Seit ihrer Einführung hat 
sich die Buslinie 45 über den Thumenberger Weg als eine feste Größe im Nürnberger 
Nahverkehrsnetz etabliert – sowohl in ihrer stadtteilverbindenden Ringbusfunktion als 
auch in ihrer Aufgabe der besseren Erschließung der durchfahrenen Wohngebiete. Die 
VAG ist mit der Entwicklung der Nachfrage sehr zufrieden, auch wenn diese durch die 
Pandemie eine vorübergehende Delle erlitten hat. Entsprechend ist dieses Angebot 
sowohl im Nahverkehrsplan der Stadt Nürnberg als auch im sogenannten Öffentlichen 
Dienstleistungsauftrag, mit dem die Stadt Nürnberg die VAG mit der Durchführung 
des städtischen öffentlichen Nahverkehrs betraut hat, fest verankert. Dieses Angebot 
im Thumenberger Weg sieht damit einer langfristig gesicherten Zukunft entgegen. Die 
Stadt Nürnberg hat mit wegweisenden Beschlüssen im Jahre 2021 zudem die Weichen 
für einen nachhaltigen weiteren Ausbau des Öffentlichen Personennahverkehrs als ei-
nem wesentlichen Baustein für Daseinsvorsorge, Mobilitätswende, lebenswerte Stadt 
und Klimaschutz gestellt. In diesem Sinne freuen sich VAG und Stadt Nürnberg weiter 
auf eine rege Nutzung der Linie 45.

Annette Gröschner, Ehrenvorsitzende und Chefredakteurin (Foto: Ch. Marguliés)
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Ampel beim CNO seit 7 Jahren – auch durch den Bürgerverein 

Inzwischen haben wir uns an den CNO (Campus Nürnberg Ost) so gewöhnt, als wäre 
er schon immer hier. Doch erst 2009 wurde der Gebäudekomplex errichtet und 2010 
bezogen (Büro- und Ärztehaus mit Einzelhandel). Seitdem hat erwartungsgemäß der 
Publikums- und Straßenverkehr an der Kreuzung Äußere Sulzbacher Straße/Bismarck-
straße/Am Ostbahnhof stark zugenommen. Die damals ungeordnete, ungesicherte 
Kreuzung wurde zu einem großen Gefahrenherd, und deshalb forderten wir schon seit 
2010 immer wieder bei der Verwaltung eine Ampelanlage. Oft war es für Abbieger 
kaum möglich oder höchst gefährlich, sich in den Verkehrsfluss einzuordnen. Auch für 
die zahlreichen Fußgänger (z. B. Patienten der Arztpraxen) war die Situation inzwischen 
sehr bedrohlich. Man kann sich das inzwischen gar nicht mehr vorstellen.

Die Stadtspitze mit dem Ober-
bürgermeister und dem Baure-
ferenten erkannte zwar auch 
die Notwendigkeit, sah jedoch 
kein Geld hierfür. Noch 2011 
erhielten wir die Auskunft, 
dass eine Ampelanlage aus 
finanziellen Gründen leider 
vorerst nicht installiert werden 
könne, andere Maßnahmen in 
der Priorität höher eingestuft 
würden. Doch 2012, also vor 
exakt 10 Jahren, sprachen wir 
noch einmal im Verkehrsaus-
schuss des Stadtrates vor. Wir 
gaben zu bedenken, dass die 

Situation an dieser Kreuzung lebensgefährlich sei und alle Nutzer es als ein Wunder 
ansähen, dass es bisher zu keinem tödlichen Unfall gekommen war. Anwohner, Kunden 
und Patienten beklagten die Verhältnisse und beschwerten sich beim Bürgerverein, den 
Büros, Arztpraxen und der Apotheke. Eine Lichtsignalanlage hier an diesem Ort sollte 
unbedingt priorisiert werden. Wir sahen nach unserer Rede alle anwesenden Stadträte 
auf unserer Seite und im folgenden wurde beschlossen, die Priorität dieser Ampelanlage 
hochzustufen und eine Erneuerung der in die Jahre gekommenen Lichtsignalanlage an 
der Tafelhalle gleichzeitig durchzuführen, um den  Schienenersatzverkehr mit Bus nur 
ein einziges Mal anbieten zu müssen.

2014 endlich sicherte der Stadtrat die Finanzierung der bereits 2009 im Zusammen-
hang mit dem Investorenprojekt CNO beschlossenen Planung für 2015 – ein Erfolg 
unseres jahrelangen Bemühens (Gespräche mit der Verwaltung und Politik, Antrag in 
der Bürgerversammlung, Rede im Verkehrsausschuss des Stadtrats ...). Die VAG hatte 
sich erfreulicherweise gleich angeschlossen und im Zug des Gesamtumbaus des Ver-
kehrsknotens eine barrierearme, behindertengerechte Haltestelleninsel stadtauswärts 
geschaffen. 

3 Monate Umbau mit Umleitung folgte im Sommer des Jahres 2015. Alles wurde 
neu geordnet für sämtliche Verkehrsteilnehmer: Ampeln, Radwege, neue Abbiegespu-
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ren, Haltestelleninseln und begradigte Straßen boten jetzt Fußgängern, Rad- und Auto-
fahrern eine gefahrlose Nutzung und Querung der Kreuzung. Auch neue Parkbuchten 
entstanden, Bäume wurden gepflanzt und schöne Pflanzbeete angelegt. Wir waren 
des Lobes voll.

Und jetzt? Jetzt klappt eigentlich alles bestens – bis auf die Ampelschaltung an sich. 
Verkehrsteilnehmer wundern sich häufig über zu lange Rotphasen, obwohl überhaupt 
kein Auto fährt. Beim Verkehrsplanungsamt wurde immer wieder darauf hingewiesen, 
dass die gesamte Anlage kompliziert, aber bestens durchdacht und geregelt sei. Au-
ßerdem hätte die Straßenbahn immer Priorität, um ihren Zeitplan einzuhalten. Hieraus 
ergäben sich rote Ampelphasen ohne Publikumsverkehr.

Nun ja, Sicherheit geht vor. Und ein paar Ruhephasen in der allgemeinen Alltagshektik 
tun vielleicht gut. Stehen oder sitzen wir also geduldig vor dem Rotkasten der Ampel 
und betrachten meditationsgleich die dunklen Scheiben darunter – bis diese sich all-
mählich gelb oder grün färben und uns wieder in den treibenden Verkehrsfluss holen. 

Annette Gröschner, Ehrenvorsitzende und Chefredakteurin

Aus der Vereinsarbeit
Immer wieder kommt ein neuer Frühling …

Da wir Wert darauflegen, sehr viel Zeit im Freien zu verbringen, freuen wir uns, dass 
es wieder wärmer wird und wir diese schöne Jahreszeit im Garten genießen können. 

In diesem Jahr haben wir noch 
mehr Grund zur Freude, da 
wir dank der großzügigen 
Spende des Bürgervereins 
eine hochwertige Sitzgelegen-
heit (siehe Bild) für unsere Kin-
der anschaffen konnten. 

Die Bank lässt sich vielseitig 
nutzen, z.B. zum Brotzeitma-
chen, um ein kreatives Ange-
bot mit den Kindern im Garten 
durchzuführen oder um einfach nur ein bisschen zu verweilen. Die Kinder haben sie in 
jedem Fall schon sehr ausgiebig genutzt.

An dieser Stelle ein Herzliches Dankeschön dem Bürgerverein Jobst-Erlenste-
gen vom Kindergarten St. Jobst
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Die mobile Buchwerkstatt in der Grimmschule

Am 28. März verwandelten sich das Klassenzimmer der Klasse 3/4a und die Aula in eine 
Buchwerkstatt. Ein Team mit 5 Mitarbeitern kam mit einem großen Bus und ganz viel 
Material in Kisten, die im Zimmer verteilt wurden. 

Wir hatten uns in der Woche zuvor vorbereitet, indem wir im Unterricht die unterschied-
lichsten Geschichten zum Thema „Freundschaft“ geschrieben haben. Als erstes hat je-
der den Entwurf seiner Geschichte in verschiedene Abschnitte geteilt, ausgeschnitten 
und in ein Minibuch geklebt - das wurde unsere Skizze. Anschließend haben wir Bilder 
gezeichnet, die zu unseren Geschichten gepasst haben und mit einem scharfen Schnitz-
messer in ein Material geschnitzt, das man eigentlich für Fußböden benutzt, das heißt 
Linol. Ein paar Kinder haben ihre Finger mit dem Linol verwechselt. �     Das war aber 
halb so schlimm, sie wurden sofort mit Pfl astern versorgt. 

Am zweiten Tag haben wir gedruckt – und 
zwar mit einer großen Walze. Um diese 
Walze zu bewegen, musste man kräftig, 
aber gleichmäßig an einem Rad drehen, 
das uns an das Steuerrad eines Segelschif-
fes erinnert hat. Zuvor mussten allerdings 
die Linolplatten gründlich mit Farbe bestri-
chen werden. Mit einem Probedruck konn-
te man herausfi nden, ob das Ergebnis gut 
ist. 

Außerdem haben wir das Vernähen geübt 
und Lesezeichen gemacht und mit Leim 
den Buchdeckel geklebt. Das Cover durfte jeder selbst gestalten - mit Druck, Bildern 
oder Schrift. Mit Stempeln haben wir ein Impressum gedruckt. So kann jeder sehen, wer 
das Buch wann gemacht hat und wo es entstanden ist. 

Die mobile Buchwerkstatt in der Grimmschule

Aus der Gebrüder-Grimm-Schule
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Lustig fanden wir das Pressen der 
Bücher – das haben wir mit un-
serem Körpergewicht gemacht 
- wir durften uns nämlich auf die 
Bücher draufsetzen. Als alles er-
ledigt war, durfte jedes Kind sein 
Buch vorstellen und sein Lieblings-
bild zeigen. Mitnehmen durften 
wir unsere Werke allerdings erst 
am nächsten Tag, weil der Leim 
über Nacht noch trocknen musste. 

Wir sind jetzt alle Buchautoren - 
eine tolle Sache! Klasse 3/4a und 
ihr Lehrer Herr Thiele 

Einen Tag später kam die Buchwerkstatt auch in die Klasse 1c 
Wegen Corona waren viele schöne, unterrichtergänzende Aktionen in den letzten bei-
den Jahren leider nicht möglich gewesen. Umso mehr freuten wir uns, dass Ende März 
die „Mobile Buchwerkstatt“ an unsere Schule kam. Als Vorarbeit für den Aktionstag 
stellten wir unsere Lieblingskuscheltiere in der Klasse vor und schrieben dazu Geschich-
ten. Diese wurden zunächst in Schönschrift abgeschrieben. Anschließend schnitzten wir 
mit einem speziellen Schnitzmesser unser Kuscheltier in eine Linoleumplatte. Diese Platte 
wurde dann mit einer Farbe dick bestrichen und das Bild mit Hilfe der Druckerpresse auf 
ein buntes Papier gedruckt. Schließlich musste unser Buch mit dem Titel „Die Welt der 
Kuscheltiere“ noch von den Mitarbeitern der Buchwerkstatt zusammengenäht werden. 

Wir, die Klasse 1c und ihre Lehrerinnen Frau Löscher und Frau Brommer, haben uns sehr 
gefreut, als unser Werk nach den Osterferien vorgestellt wurde. 

Aus der Gebrüder-Grimm-Schule
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Computer & Mehr...
...ich bin für Sie da!. Computerservice.Beratung und Verkauf. Info und Hilfe im Alltag

Reimar Deckert
Veillodterstr. 11a . 90409 Nürnberg  

Tel.: (0911) 561 9075 . Öff nungszeiten: Di. und Do. 17 - 19 Uhr
www.reimardeckert.de
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Medical Park St. Theresien
Mommsenstraße 22

90491 Nürnberg

Wir bieten zielorientierte Therapie
in den Bereichen:

 
AMBULANTES THERAPIEZENTRUM

DIREKT AM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS

KONTAKT & ANSCHRIFT:

Telefon: +49 911 569255-0
Fax:          +49 911 569255-55
E-Mail: mpth@medicalpark.de

www.medicalpark.de

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Betriebliche Gesundheitsförderung

• Präventionskurse
• Medizinisches Training

MEDICAL PARK ST. THERESIEN
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Das thailändische Restaurant 

www.mai-thai-restaurant.de

NEUERÖFFNUNG

Zum Bären 2   90562 Heroldsberg   0911 47887740
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SANITÄR- UND
HEIZUNGSTECHNIK
BERATUNG UND
PROJEKTIERUNG

Lochner GmbH

Telefon 09 11/61 96 14
Telefax 09 11/61 66 64

eMail: lochner_gmbh@t-online.de

Lechstraße 25 - 90451 Nürnberg
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Grundsteinlegung Monopol491 

Auf dem ehemaligen Gelände des Branntweinmonopols wurde am 26. April der 
Grundstein gelegt, ein Brauch, der schon in der Bibel erwähnt wird. Dort ist aller-
dings von einem Eckstein die Rede. Die Ecksteine wurden früher als erste Steine des 
Fundaments gesetzt. In dem Grundstein wird eine „Zeitkapsel“ eingemauert, die mit 
„Zeitdokumenten“ befüllt wird. Diese Gegenstände sollen dem Bauherrn und allen 
Beteiligten Glück bringen. 

Die Zeitkapsel für das Monopol491 ist ein Kopfstück einer Feuerlöschleitung, das ur-
sprünglich einmal zur Sicherung für die großen Behälter auf dem Gelände verwendet 
wurde. Es wurden zahlreiche Gegenstände als Zeitdokumente hineingelegt. Auf dem 
Bild ist die Pfarrerin der Gemeinde St. Jobst, Frau Jühne, zu sehen, wie sie unter den 
wohlwollenden Augen unseres Oberbürgermeisters Marcus König die Segnung für die 
Baustelle in die Kapsel legt. Der Grundsteinlegung wurde durch sehr interessante und 
kurzweilige Reden ein würdiger Rahmen gegeben. Leider hat es während der ganzen 
Zeremonie geregnet, aber das soll auch Glück bringen…

Dr. Bertram Küppers (Mitglied des BV-Vorstands)

Anmerkung der Redaktion:
Unser Bürgerverein war von Anfang an in die Planungen mit eingebunden. Die WBG 
Urbanes Wohnen St. Jobst GmbH schätzte die wohlwollende Begleitung: „Die Zu-
sammenarbeit mit den Bürger- und Vorstadtvereinen ist uns seit jeher ein wichti-
ges Anliegen. Finden wir dort in der Regel kompetente, gut informierte und sehr 
engagierte Vorstände zum Austausch bei anstehenden Projekten. So war das auch 
beim Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, als wir begannen, das Gelände des ehemaligen 
Branntweinmonopols zu entwickeln. Intensiv wurden wir dabei von der 1. Vorsitzen-
den Annette Gröschner begleitet. Die Zusammenarbeit hat uns stets Freude bereitet 
und wir haben gern die Anregungen von ihr aufgenommen.“ Ralf Schekira, wbg-
Geschäftsführer, 2020
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Aktuelles im Vereinsgebiet

Die Mitti – „Villa“ bleibt! 

Nach einem Jahr voller Bangen, Hoffen, Gesprächen, Versammlungen, Presseartikeln 
und einer digitalen Bürgerpetition kann der Förderverein der Gebrüder-Grimm-Schu-
le wieder aufatmen.

Der gemeinnützige Verein wurde 2001 in Erlenstegen gegründet. Er unterstützt in 
vielerlei Hinsicht die Grimmschule und organisiert seit 2003 die Mittagsbetreuung für 
die Kinder der Grimmschule. Im Verlauf der Jahre geschah dies an mehreren Stand-
orten, seit 2017 in der „Villa“ in der Eichendorffstraße 24. 

Im Herbst 2021 stand die „Villa“ dann vor dem Aus. Die Stadt Nürnberg hat an der 
Grimmschule einen Neubau für Hort und Mittagsbetreuung errichten lassen und die 
Betreibung beider Einrichtungen an Diakoneo vergeben. Für die etablierte Mittagsbe-
treuung des Fördervereins bestand laut Stadt Nürnberg „kein Bedarf“ mehr, weshalb 
dem Förderverein der Zugang zu verschiedenen öffentlichen Fördertöpfen verwehrt 
wurde. Fatalerweise basierte aber auch die Betriebserlaubnis des Vereins auf dieser 
öffentlichen Förderung, so dass eine kurzfristige Stilllegung des Betriebs drohte.

Aus Sicht des Fördervereins und der betroffenen Familien deckt das Angebot im Neu-
bau den bestehenden Bedarf im Stadtteil jedoch nicht ab. Dies betrifft sowohl die 
Zahl der zu betreuenden Kinder als auch inhaltliche Aspekte wie zeitliche Flexibilität 
und Art der Betreuungsangebote. Darüber hinaus schätzen die Eltern die gewachse-
nen Beziehungen zwischen Kindern und dem engagierten Betreuungspersonal, und 
die „Villa“ hat sich für Familien mit Grundschulkindern zu einem wichtigen sozialen 
Fixpunkt im Stadtteil entwickelt.
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Aktuelles im Vereinsarbeit 

Die betroffenen Familien organisierten sich. Sie starteten eine Petition, Schulkinder 
liefen auf eigene Initiative hin von Haustür zu Haustür, um Unterschriften zu sammeln 
und die Eltern wandten sich an die Stadträte und den Oberbürgermeister Marcus Kö-
nig. Letztlich mit Erfolg. Nach einigen hektischen und durch Unsicherheit geprägten 
Monaten hat die Stadt Nürnberg auf höchster Ebene zugesagt, die Fortführung der 
Mittagsbetreuung zu unterstützen. 

Auch wenn die formalen Bescheide noch ausstehen, blicken die Familien und der 
Förderverein nun wieder positiv in die Zukunft. „Als wir unserer Tochter von der 
Entscheidung erzählt haben, ist sie vor Freude den Flur hoch- und wieder zurückge-
hüpft“, so eine betroffene Mutter. Und weiter: „Wenn Kinder nicht in den Urlaub 
fahren wollen, weil sie lieber mit ihren Freunden in die Ferienbetreuung der Mitti 
gehen möchten - dann spricht das eine deutliche Sprache“. 

Eltern, Kinder und der Förderverein freuen sich, dass die „Villa“ mit ihrem flexiblen, 
familiären Konzept und den langjährigen Mitarbeiter*innen auch weiterhin ein wich-
tiges Element der Kinderbetreuung und des sozialen Lebens im Stadtteil bleibt. 

Ein großer Dank geht an alle Unterstützenden, die dies ermöglicht haben.

Die Anmeldungen für das kommende Schuljahr laufen bereits. Anmeldeformulare 
finden sich auf der Website des Fördervereins unter www.fv-grimmschule.de.
Weitere aktuelle Informationen gibt es auch auf der neu eingerichteten Facebook-
Seite unter „Schülerbetreuung Villa“.

Förderverein Grimmschule Nürnberg e.V.
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Online Terminvergabe: www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Tel. 0911 / 53 38 28  Sulzbacher Str. 61  90489 Nürnberg

Auf unserem neuen YouTube-Channel beant-
wortet Dr. Weber Ihre Fragen zu ausgewählten 
Themen wie Tattooentfernung, Falten- oder Ro-
saceabehandlungen, alles über Akne und vieles 
mehr. Schauen Sie doch einfach mal vorbei unter: 
www.noris-dermatologie.de/das-sind-wir/
youtube-channel/

FRAGEN RUND UM DIE 
HAUT EINFACH ERKLÄRT 

Ihr Hautzentrum am Stresemannplatz

GUT INFORMIERT
DANK UNSEREM
YOUTUBE-CHANNEL

Äußere Sulzbacher Straße 124 im CNO Nürnberg
Telefon: 0911/999 87 87

   Mail: brille@augenoptik-kraus-schneider.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

�Sehtest
�Sonnenbrillen
�Kontaktlinsen
�Gleitsichtglasexperten
�Meisterwerkstatt

�Hörtest
�Gehörschutz
�herstellerunabhängige Beratung
�Meisterbetrieb
�präqualifiziert 

A U G E N O P T I K  &  A K U S T I K  

K R A U S  &  S C H N E I D E R 
p e r f e k t   s e h e n   u n d   h ö r e n      
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NEUE RÄUME: Flußstr. 9 • 90491 Nürnberg • 0911 - 507 169 35 • www.sj-logopaedie.de

Therapie von Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Hör- und 

Schluckstörungen bei Kindern, 
Jugendlichen & Erwachsenen

Äußere Sulzbacher Str. 15
90489 Nürnberg
Fax 0911 5308881
www.marx-praxis.de
info@marx-praxis.de

Rundum bestens versorgt. Freundlich & kompetent.

Dr. med. Omeima Marx
Hausarztpraxis 

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Bitte rufen Sie uns an:
Montag bis Freitag  8.00 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag  15 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung,
Hausbesuche möglich
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Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�
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�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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VERKAUFEN . VERMIETEN . BERATEN

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60

www.boeller - immobilien.de I info@boeller - immobilien.de

Unser Lieblingsthema:

I M M O B I L I E N

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60
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Frauenärzte
Dr. Jutta Böckel-Blechschmidt
Dr. Susanne Schreiber-Schönekäs 
Gabriele Thieme 

✔	Schwangerenbetreuung
✔	Pränataldiagnostik
✔	3D/4D Ultraschall
✔	Humangenetische 
 Beratungen

✔	Hormon- und
 Stoffwechseltherapie
✔	Naturheilkunde
✔	Mädchensprechstunde	
✔	Brustultraschall 
✔	Tumornachsorge

Äußere Sulzbacher Str. 124  .  90491 Nürnberg  .  Tel. 0911 80192062  .  www.frauenaerzte-im-cno.de

FRAUENÄRZTE IM CNO

Schlaunstr. 29 ● 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de ● www.ederimmo.de

Wir vermitteln auch Ihre Grundstücke, 
Häuser und Wohnungen.

Wir vermitteln auch Ihre Grundstücke, 

 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo@t-online.de

Häuser und Wohnungen.

JAHREJAHREJAHRE
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Bürgerverein_Jobst-Erlenstegen_123x60.indd   1 14.11.16   15:30
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Aus unseren Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei Allerheiligen 

Musik in Allerheiligen:
Samstag, 24. Juni, 19.00 Uhr: Tom Haydn und Axel Brückner-Konzert, freiw.15 Euro
Sonntag, 24. Juli, 18.00 Uhr: Violine mit Klavier und Orgel, freiw. 8 Euro

Verkauf von Fair-Trade-Waren in Allerheiligen:
28./29. Mai und 23./24. Juli vor und nach den Gottesdiensten

Friedensgebet in der Allerheiligenkirche (ca. ½ Stunde), jeweils 18.00 Uhr:
24. Juni (ökum.), 29. Juli, 26. August und 30. September.

Pfarrfronleichnam am 19. Juni, Beginn 9.30 Uhr in St. Benedikt
mit Altar am Rechenberg 

Pfarrfest am 24. Juli 22, Beginn mit Gottesdienst 10.45 Uhr
mit „Museum im Koffer“ (Papier schöpfen)

Tagesausfl ug nach Schweinfurt am 10. September 2022

Seniorennachmittage:
01. Juni Genesis, spielerisches Raten auf Großleinwand
22. Juni Block- und Sitztänze
29. Juni Ausfl ug nach Augsburg
13. Juli Nürnberger berühmte Frauen
27. Juli Sommerfest
Änderungen vorbehalten

Ostern 2022 –
… fast hätten wir es wie in Zeiten vor der Coronapandemie feiern können, nachdem die 
meisten coronabedingten Einschränkungen aufgehoben waren. Wäre da nicht der irr-
sinnige Ukrainekrieg mit Verwüstung, Vertreibung, Gewalt und Tod. Der Gedanke daran 
war bei allen Gottesdiensten dabei und hatte auch seinen berechtigten Platz darin: am 
Palmsonntag mit der kleinen Palmprozession, symbolisch für den Jubel der Menge beim 
Einzug Jesu in Jerusalem; am Gründonnerstag mit dem Gedächtnis an die letzte Abend-
mahlfeier Jesu mit seinen Jüngern; am Karfreitag, 
an dem der Kreuzigung Christi gedacht wird und 
auch in der Osternacht und an den Osterfeierta-
gen mit dem freudigen Halleluja über die Aufer-
stehung Jesu. Vor allem in den Fürbitten wurden 
die Gedanken an die Ukraine und ihre Bewohner 
in Worte gefasst und um Frieden und Freiheit in 
der Ukraine und auf der ganzen Welt, sowie um 
konkrete Hilfen in der jetzigen Situation gebetet. 
Außer Hoffen und Beten bleibt uns nur mit offe-
nen Augen, Ohren und Herzen zu erkennen, wo 
und wie wir selbst helfen können und dies – ganz 
im Sinne der christlichen Botschaft – zu tun!
Dr. Jutta Ertl
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Aus unseren Kirchengemeinden

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 

Liebe Jobster*innen und Erlenstegener*innen,
wir laden Sie herzlich zu den verschiedenen Veranstaltungen und Gottesdiensten ein:

Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof 
Der Jobster Friedhof ist nicht nur ein Ort der Trauer, sondern 
auch eine Oase des Lebens und damit immaterielles Kulturer-
be der UNESCO. Inmitten des Blütenmeers wollen wir das Bei-
trittsschild zur Charta Friedhofskultur im Gottesdienst auf dem 
Friedhof enthüllen. Diakonin Antje Keller und Pfarrerin Silvia 
Jühne gestalten ihn gemeinsam mit dem Jobster Posaunenchor.

Tauferinnerungsgottesdienst Open-Air am 26. Juni, 10 Uhr
In der Taufe bekommen wir die Zusage Gottes, uns zu begleiten 
und für uns da zu sein. An diese Zusage wollen wir uns im Got-
tesdienst erinnern. Dazu können Klein und Groß ihre Taufkerze 
mitbringen. 

„Willkommen…“ zum Jobster Gemeindefest am 3. Juli 10 - 15 Uhr
In diesem Jahr wollen wir wieder miteinander feiern! Wir starten um 10 Uhr mit dem 
Gottesdienst für Groß und Klein auf dem Kirchhof. Im Anschluss freuen wir uns auf ein 
Gespräch mit Oberbürgermeister Marcus König und Jörg Brunner, dem Vorsitzenden 
des Bürgervereins. Unter dem Thema: „Suchet der Stadt Bestes – willkommen im Stadt-
teil“ wollen wir danach fragen, wie sich unser Stadtteil weiter entwickeln wird und was 
wir für ein gutes Miteinander von Alteingesessenen und Neuzugezogenen tun können. 
Am Nachmittag erwartet Sie ein musikalisches Bühnenprogramm. Natürlich soll auch 
für das leibliche Wohl gesorgt sein. Schauen Sie vorbei!   

Sonntag, 17. Juli 10.30 Uhr Kirchhof Mini-Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Gottes Gegenwart mit allen Sinnen erfahren, singen, rasseln und trom-
meln und Gemeinschaft erleben im Gottesdienst und danach bei Kaffee 
und Kuchen, Basteln und Spielen. Herzliche Einladung zum letzten Mini-
Gottesdienst vor der Sommerpause!

Sonntag, 24. Juli, 9.30 Uhr Open-Air Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfis
Den neuen Konfi-Jahrgang wollen wir zusammen mit den Eltern willkommen heißen 
und laden zum Gottesdienst auf dem Kirchhof ein.

Kinderaktionstage Anfang September
Schon jetzt weisen wir auf unsere beliebten Kinderaktionstage hin. Diesmal soll es vom 
2. auf den 3. September eine Kinderübernachtung geben und vom 5.-9. September 
wieder 5 Tage actionreiches Programm. Ideen gibt es bereits viele! Das vollständige 
Programm wird im August veröffentlicht.

Aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer Homepage www.st-jobst.de und 
im Schaukasten.

Wir wünschen Ihnen Freude und Zuversicht. Wir sind gern auch weiterhin für Sie da.

Ihre Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst
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Kinderseiten

Hallo Lena, Max, Sophie, Dominik - oder wie heißt Du?

Hast Du Lust am Raten, Suchen, Malen?
Wenn Du auf den folgenden 2 Seiten eine oder beide Aufgaben löst und zu 

uns schickst, bekommst Du ein kleines Geschenk. Versuch’s doch einfach mal!

Viel Spaß!
Aufgabe 1

Suchbild: Schau genau!
Das untere Bild unterscheidet sich durch 8 Veränderungen von dem oberen. 

Kannst Du die Fehler finden? Kreise sie ein!
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Kinderseiten

Absender:    Jahre alt 
 

Im nächsten Heft - im September - gibt‘s neue Aufgaben. Bis dann!

Schicken an:  Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, 
 Spitalhof 3, 90491 Nürnberg

Aufgabe 2: 
Rätselquiz

Kreuze die richtige Antwort an!

Und A
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esse
n!



57
Und A

lte
r u

nd A
bse

nder 

  n
ich

t v
erg

esse
n!

Aus der Vereinsarbeit/
Aus unseren Kindergärten 

Neue Tische im Kindergarten Erlenstegen 
durch Spende des Bürgervereins 

Dank der Spende des Bürgervereins Jobst Erlenstegen hat sich unser Träger, die Kirchen-
gemeinde St. Jobst, entschlossen für unseren Gruppenraum fünf neue Tische anzuschaf-
fen. Die alten Tische waren schon sehr in die Jahre gekommen und zeigten viele massive 
Gebrauchsspuren auf. 
Wie alt diese wirklich waren ist uns nicht genau bekannt. Auf der Tischunterseite jeden-
falls fanden sich Aufkleber des Herstellers noch mit einer 4-stelligen Postleitzahl!

Die neuen Tischmodule sind in Buche hell, sie passen sehr gut zur übrigen Einrichtung, 
sind strapazierfähig und dazu flexibel im Einsatz. Sie lassen sich einfach handhaben. 
Durch die Rollen auf einer Seite sind sie für das pädagogische Personal einfach und 
rückenschonend und nach Bedarf jeweils neu gruppierbar. Ob als kleine Tischgruppe, 
lange Tafel oder um sie zur Seite zu räumen.

Vielen Dank im Namen der Kinder und des ganzen Teams

Petra Scheib, Leiterin

Endlich wieder: Der Bärenbrunnen im Osterschmuck 
Mit großer Begeisterung haben, nach zwei Jahren Pause, heuer vor Ostern unsere Kinder 
die Frühlingslieder und das Gedicht für den Bärenbrunnen geübt. Am Freitag vor dem 
Palmsonntag sind wir nach guter Tradition endlich wieder mit unseren geschmückten 
Eierbögen zum Platnersberg gezogen. Erfreulicherweise hatten wir und die Schulklasse 
der Gebrüder Grimm Schule zu der feierlichen Einweihung ein zahlreiches Publikum und 
auch das Wetter hat dabei mitgespielt. Weiteres s. S. 17



58

Wir haben noch Plätze frei in der 
TAGESPFLEGE im

Albert-Schweitzer-Seniorenstift

Tel. 0911 919 67 – 0
TAGESPFLEGE
Mo - So 8 - 19 Uhr

Ansprechpartner Stefan Spörkel 
Eichendorffstraße 41 | 90491 Nürnberg
www.albert-schweitzer-seniorenstift.de
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Vereint trübe Gedanken vertreiben und das Leben feiern 

Der Sommer ist bekanntermaßen die Jahreszeit, in der es uns alle nach draußen ins Freie 
zieht und die Außenaktivitäten einen großen Stellenwert bei der Alltags- und Freizeitgestal-
tung einnehmen. Sei es das Werkeln und Sitzen im eigenen Garten oder auf dem Balkon, 
das Unternehmen von kleineren und größeren Ausflügen oder ein Gartenfest bzw. Grill-
party mit Familie und Freunden - all das sind Aktivitäten, die unsere Lebensfreude stärken 
und unsere physischen wie psychischen Kraftreserven wieder auffüllen helfen. Das Fördern 
der eigenen Lebendigkeit ist umso wichtiger nach der langen Winterzeit und den vielen 
Monaten der coronabedingten Einschränkungen.
Gemeinschaft wollen auch alle Veranstaltungen des Seniorennetzwerkes vermitteln und so 
die Zu(sammen)gehörigkeit zu unserem Stadtteil unterstützen und festigen. 
In diesem Sommer haben sich die Akteure für alle pandemiegeplagten Stadtteilbürger*innen 
60+ ein besonderes Schmankerl ausgedacht und laden Sie herzlich ein:

Sommer-Swing-Konzert - Miteinander beschwingt in den Sommer 
Mittwoch, 29. Juni 2022, ab 19:00 Uhr
Lassen Sie uns miteinander das Leben ganz 
beschwingt mit musikalischen Klängen und 
einem gemütlichen Beisammensein feiern! 
Im besten Falle bei sommerlichen Tempera-
turen draußen im Freien auf dem lauschigen 
Jobster Kirchhof – anderenfalls machen wir 
es uns im großen Saal gemütlich. Die ukraini-
sche Künstlerin und Profimusikerin Oksana 
Martyniuk wird uns mit ihrem Akkordeon 
erfreuen und viele bekannte (Lebens-)Me-
lodien erklingen lassen - Wiedererkennung 
garantiert! Sie spielt das Instrument seit ih-
rem 8. Lebensjahr und hat ihren Abschluss 
in Kiew gemacht, bevor es sie nach vierjähriger Welttournee vor einigen Jahren nach Nürn-
berg zog. Für kühle Getränke (mit / ohne Alkohol) ist gesorgt!
Veranstaltungsort: Evang. Gemeindehaus St. Jobst – Kirchhof oder großer Saal 
→ Der Eintritt ist frei – Spenden erbeten!

Kulturspaziergang „Versteckte Plätze und Gärten rund um die Burg“ 
Montag, 27. Juni 2022, ab 14:00 Uhr 
Gemeinsam entdecken und erkunden wir bei einem Spaziergang weniger bekannte Plätze 
rund um die Nürnberger Kaiserburg - wie den Bürgermeistergarten und den Sybilla-Merian-
Garten. Ein anschl. Kaffeetrinken ist je nach Lust und Laune möglich.
→ Treffpunkt: 14h am Jobster Gemeindehaus - gemeinsame (An-)Fahrt mit ÖPNV
Begleitung: Heidemarie Börnke → Anmeldung bei Antje Keller bis 22. Juni!

QiGong im Sommer - 2x am Freitag: 24. Juni und 08. Juli 2022 - Beginn: 11 Uhr 
Erfrischende Übungen im Freien oder im großen Saal der Evang. Gemeinde St. Jobst 
→ Erbetener Beitrag: 8-15 € pro Termin → Anmeldung bei Antje Keller bis 20. Juni!

Ihre Antje Keller, Koordinatorin Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen 
(Tel.  95 98 023 – Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de)

Nachbarschaft im Vereinsgebiet
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Tapezier-
arbeiten
Wand-
gestaltungen

Teppichböden
Glattbeläge
Parkett

Licht-
decken
Spanndecken

Polsterwerkstätte

Gardinen-
dekorationen
Sonnenschutz

Raumausstattung Robert Eckstein
Werkstatt: Adamstraße 12 - 90489 Nürnberg
Telefon:    0911/ 555 841
Mail:         R@umausstattung.de www.robert-eckstein.de

Dipl.-Germ.Univ.
JAN J. DANIEL

Dr.-Carlo-Schmid-Str. 98
D-90491 Nürnberg
Tel.: 0911-592443
Fax: 0911-592444
Mail: dsddtp@gmx.de

www.dsddtp.de
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Aktuelles im Vereinsarbeit 

Tagespflege im Seniorenzentrum Martha-Maria Nürnberg 

„Ich möchte alles ausprobieren, was die Betreuerinnen vorbereiten!“ Die Augen 
von Therese Kraft leuchten. Dass die 90-Jährige das heutige Kegelturnier in der Ta-
gespflege am Seniorenzentrum Martha-Maria nicht gewonnen hat, ist zweitrangig.
Therese Kraft besucht seit gut zwei Jahren von Montag bis Freitag das Angebot des 
Seniorenzentrums. Jeden Tag um 8.30 Uhr bringt sie der Fahrdienst nach Erlenste-
gen, wo der Tag mit einem Frühstück „wie im Hotel“, wie Therese Kraft bemerkt, 
beginnt.
 
Fordern und fördern
Danach steht für sie und die rund 15 weiteren Gäste der Tagespflege ein buntes 
Angebot auf dem Programm: Zeitungsstunde, Gedächtnistraining, kochen, backen 
oder ein gemeinsames Spiel – die Betreuerinnen um die stellvertretende Leiterin der 
Tagespflege, Gabriele Stammler, überlegen sich immer etwas Neues: „Unser Ziel 
ist es, die Senioren zu fordern und ihre geistigen und körperlichen Ressourcen zu 
erhalten.“ Deshalb wird an diesem Tag gemeinsam gekegelt, denn das fördert den 
Bewegungsablauf und die Koordination. 
 
Therese Kraft lebt allein in ihrer Nürnberger Wohnung und genießt daher die Zeit in 
Gesellschaft: „Der Tag alleine daheim füllt mich nicht aus, da wird man schnell trä-
ge.“ Als ihr Sohn ihr die Tagespflege vorschlug, war sie zunächst zögerlich, dann al-
lerdings schnell vom Angebot überzeugt: „Das Personal war mir vom ersten Tag an 
sympathisch. Sie schenken uns so viel Liebe, das gibt es kein zweites Mal.“ Gabriele 
Stammler macht diese Erfahrung öfter: „Selbst die Gäste, die am Anfang skeptisch 
waren, sind über die Tage und Wochen aufgetaut und haben sogar den einen oder 
anderen Tag mehr dazu gebucht.“
 
Zeit zum Durchatmen
Nicht nur die Senioren haben in der Tagespflege eine schöne Zeit, auch ihre Angehö-
rigen profitieren von der professionellen Betreuung in Martha-Maria: „Sie sind ein-
fach entlastet. Pflegende Ehepartner oder Kinder können einmal durchatmen und 
wissen ihre Angehörigen gut versorgt und betreut. Das ist wichtig.“, weiß Stammler 
aus Gesprächen mit den Pflegenden.
 
Um 16 Uhr endet der Tag für 
Therese Kraft in der Tages-
pflege des Seniorenzentrums 
Martha-Maria. Sie freut sich 
bereits auf den nächsten Be-
such – und Gabriele Stamm-
ler weiß, wofür sie und ihre 
Kollegen ihr Bestes geben: 
„Die glücklichen und zufrie-
denen Gesichter der Gäste 
und die positiven Rückmel-
dungen der Angehörigen.“

Fabian Gentner, Öffentlichkeitsarbeit Diakoniewerk Martha-Maria e.V.
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Ärztehaus am Albrecht Dürer Platz 
Agnesgasse 6 
90403 Nürnberg 
 
Alle Kassen und Privat 
0911 – 234 94 30  

Ärztehaus CNO/ Medic Campus 
Äußere Sulzbacher Strasse 124  
90491 Nürnberg 
 
Privat 
0911 – 597 692 70  

Facharztpraxis  
Innere Medizin – Kardiologie 
ambulant  - stationär 
www.sauerhammer-helbig.de 
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Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg
Tel.: 0911 / 91 99 4 - 0 . Fax: 0911 / 91 99 4 - 44
E-Mail: info@maximilians-augenklinik.de

Maximilians-
Augenklinik

Das Kompetenzzentrum für Augenheilkunde. Ambulant und stationär.

www.maximilians-augenklinik.de
Laserbehandlungen

OP-Leistungen:
Grauer Star (Katarakt)

Schieloperationen 

Plastische Lid-Chirurgie

Glaskörper- und Netzhauterkrankungen

Grüner Star (Glaukom)
Makuladegeneration

Hornhauttransplantation

Besuchen Sie unsere Webseite: 

E-Mail: info@mvz-erlenstegen.de

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 18 09 45 17 . Fax: 0911/18 09 45 18

Praxis für Augenheilkunde 

Maximilians
MVZ Erlenstegen
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Immosites e.K. 
Frankenstraße 152 | 90461 Nürnberg

Telefon: 0911 237 91 50
info@immo-sites.de | www.immo-sites.de 

WIR FREUEN 
UNS AUF IHRE 

KONTAKT-
AUFNAHME!

Einfamilienwohnhäuser – Doppelhaushälften 
Reihenhäuser – Eigentumswohnungen 
Mehrfamilienwohnhäuser – Grundstücke

Immobilienkompetenz seit 25 Jahren

Restaurant Lichtblick 
90491 Nürnberg I Stadenstr. 3
www.restaurant-lichtblick.com

+49(0)911 593737

Egal ob Weihnachtsfeier, Geburtstag, Hochzeit oder Firmenfeier… feiern 
sie im Restaurant Lichtblick ganz privat zu zweit oder in großer Runde.

Öff nungszeiten: Mo. geschlossen    Di. bis Fr. 12:00 – 14:30 und 17:00 – 23:00     Sa. und So. 12:00 – 23:00
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NürnbergStift

Viren kommen und gehen. 
Verantwortung bleibt!

Telefon: 09 11 / 2 15 31 0 
nuest@stadt.nuernberg.de
www.nuernbergstift.de

Was tun, wenn Versorgung zu Hause nicht mehr möglich ist und 
die Familie an ihre Grenzen kommt oder umfassende Pflege not-
wendig wird? 

Wir sorgen mit unserer Erfahrung und Planungskompetenz da-
für, dass der Schritt in eine unserer fünf Pflegeeinrichtungen so 
angenehm wie möglich verläuft.

Unsere einrichtungsinternen Maßnahmen zum Infektionsschutz 
werden stets aktualisiert und angesichts von Risiken oder Nach-
teilen für die Lebensqualität sorgfältig abgewogen.

Herzlich willkommen im NürnbergStift!

NürnbergStift
Altenpflegeeinrichtungen 
der Stadt Nürnberg
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Beratungszentrum Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Im Trauerfall – Tag und Nacht
0911 221777

Rechtzeitige Bestattungsvorsorge 
entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911 231 8508

www.bestattungsdienst.de

Blaues Heft  -  BV Jobst-Erlenstegen (V2) -  X-2021-039
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WirWunder ist 
Unterstützung.

Sparkasse
Nürnberg

Dein Projekt 
braucht Spenden?
Du willst 
anderen helfen?
Dann klick dich jetzt rein auf 
unser regionales Spendenportal
wirwunder.de/nuernberg

07563_ A_WirWunder_LWK_Huehner_A5.indd   107563_ A_WirWunder_LWK_Huehner_A5.indd   1 25.01.22   13:3125.01.22   13:31



Spitalhof / Sitz des Bürgervereins

Wochenmarkt Erlenstegen

Bärenbrunnen

Gebrüder-Grimm-Schule

Rudolf-Steiner-Schule

Montessori-Schule

Europaplatz

Philosophenweg
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Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
... damit unsere beiden Stadtteile lebenswert und liebenswert bleiben.

Das Vereinsgebiet


